
n-458't der Bei1a~en zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIV. Gesetzgebunc;speriode 

ANFRAGE -------------

der Abgeordneten KMt'l'1ERHOFER 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr 

Nr.8J.1 IJ 

1976 -12- 0 2 

betreffend Auflassungvon Autobushaltestellen der Bahn und Post 

in Steyr 

Eine der wirtschaftlich stärksten Bezirke der Steyrer Altstadt 

war das sogenannte "Steyrdorf". Durch eine sor9lose Kommunalpoli­

tik wurde dieser Stadtteil vom Verkehr praktisch abgeschnitten. 

Der Grund dafür sind zwei einsturzgefährdete Brücken über die 

Enns und die St~yr, die gesperrt werden mußten. Dadurch ent-

stand eine fast gänzliche Isolierung von der sogenannten City. In 
einer Versammlung von Geschäftsleuten und Gewerbetreibenden des 

Ortsteiles "Steyrdorf" wurde nun Beschwerde geführt und festge­

stellt, daf insbesondere durch das Auflassender Autobushalte­

stellen (Bahn und Post) das Wirtschaftsleben in diesem Gebiet stark 

beeinträchtigt wird. 

Die unterzeichneten Abqeordneten richten daher'an den Bundesmini~ 

ster für Verkehr folgende 

A n fra g e: 

1.) Warum ist es zur Auflassung dieser Haltestellen gekorr.men? 

2.) Sind Sie bereit, dafür zu sorgen, daß diese Auflassungen wiecer 

rückgängig gemacht werden? 

3.) Wenn nein,' warum nicRt? 
d 

4.) Wenn 'Öa,bis wann w~rden diese Haltestellen ",lieder' den Be-
l: 
I' 

trieb aufnehmen:j~l l I. 
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